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öffentlich

Lübeck, 08.02.2019

Anfrage 

Bearbeitung: Christine Vitzthum (E-Mail: vitzthum@spdfraktion-luebeck.de Telefon: 122-1036)

AM Pluschkell (SPD): Bushaltestellen Zeppelinstraße und Jungborn
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

18.02.2019 Bauausschuss Öffentlich zur Entscheidung

Anfrage:

Die Lübecker Bürgerschaft hat für den Fachbereich 5 im Haushalt 2019 Planungskosten in 
Höhe von 50 TEUR eingestellt, um im Zuge der Travemünder Allee (B 75) in Höhe der Bus-
haltestellen Zeppelinstraße und Jungborn gemeinsam mit dem Straßenbaulastträger eben-
erdige Querungen zu entwickeln. Diesbezüglich frage ich:

1. Ist diese Maßnahme Bestandteil der Umsetzung des 4. RNVP (Herstellung der Barri-
erefreiheit im ÖPNV)?

2. Welche Auswirkungen hat die Umsetzung dieser Maßnahme auf den ÖPNV und den 
allgemeinen Kfz-Verkehr?

3. Welche besonderen verkehrsrechtlichen Aspekte sind hierbei von besonderer Bedeu-
tung? 

4. Wer ist Kostenträger für die Planung und Realisierung dieser Maßnahme?
5. Können für die Finanzierung dieser Maßnahme eingeworben werden? Falls ja, in 

welchem Umfang?
6. Wird die HU Bau rechtzeitig zur Aufstellung des städtischen Haushalts 2020 vorlie-

gen?

Begründung:

Anlagen :
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